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 Reglement  
   

Vorbemerkung 
Der nachstehende Text wurde nur zu Zwecken der Lesbarkeit in einer Form gehalten. Die Initiative richtet sich an alle 
Interessierten ohne Berücksichtigung des Geschlechts. 
 
Träger der Initiative 
Träger der Förderinitiative sind die Stiftung Südtiroler Sparkasse, der Südtiroler Jugendring, der Verband der Seniorenwohnheime 
Südtirols, KVW BILDUNG und Wohnen im Alter. 
 
Ziel 
In Zusammenarbeit mit den Partnerorganisationen schreibt die Stiftung Südtiroler Sparkasse im Sommer 2026 100 Ferialpraktika 
aus. Mit dieser Initiative möchten wir jungen Menschen ein Ferialpraktikum in einem Seniorenwohnheim und in einigen sozialen 
Organisationen in Südtirol ermöglichen. Im Rahmen ihres Praktikums engagieren sich die Ferialpraktikanten, indem sie die 
Menschen begleiten, unterstützen, Hilfestellungen geben und Aufmerksamkeit und Zeit schenken. 
 
Zugangsvoraussetzungen 
Diese Initiative richtet sich an Ober-, Fach- bzw. Berufsschüler, welche zu Praktikumsbeginn mindestens 16 Jahre alt sind und zu 
Praktikumsende das 21. Lebensjahr noch nicht vollendet haben. Bewerber, die zum Zeitpunkt des Versandes der Bewerbung das 
18. Lebensjahr noch nicht erreicht haben, benötigen eine Einverständniserklärung der Eltern bzw. Erziehungsberechtigten. Der 
aufnehmenden Einrichtung müssen spätestens zu Beginn des Praktikums die Nachweise über die bereits absolvierten 
Arbeitssicherheitskurse übermittelt werden. 
 
Die Bewerber müssen zudem gute aktive und passive Kenntnisse der italienischen und deutschen Sprache haben und im Besitz 
einer italienischen Steuernummer sein. 
 
Die idealen Kandidaten sollten bei der Freizeitgestaltung von Bewohnern/Besuchern von Seniorenwohnheimen bzw. sozialen 
Organisationen mit Sensibilität, Sozialkompetenz und Fachwissen für Unterhaltung, Information, Beschäftigung und Kurzweil 
sorgen. Aus diesem Grund werden auch Bewerber gesucht, die mit mobilen Kommunikationsgeräten (Smartphones, Tablets usw.) 
vertraut sind und damit gut umgehen können. Die gesuchten Kandidaten engagieren sich, sollten im Rahmen des Ferialpraktikums 
weitere Kompetenzen entwickeln und den Einstieg in die Berufswelt durch eine Sommerbeschäftigung als spannende 
Herausforderung betrachten. 
 
Übermittlung der Bewerbung und Bewerbungsfrist 
Die Bewerbung muss in der vorgegebenen Form verfasst und abgesendet werden (siehe online-Formular unter 
www.sommereinmalanders.it, Bereich „Teilnahmeformular“). Das ausgedruckte und unterschriebene Bewerbungsformular ist 
zusammen mit einem Lebenslauf (max. eine Seite lang) entweder per E-Mail an info@stiftungsparkasse.it, per Einschreiben mit 
Rückantwort an die Stiftung Südtiroler Sparkasse, Talfergasse 18, 39100 Bozen oder persönlich bei der vorgenannten Adresse 
(Bürozeiten MO-FR, 08:30-13:00 und 14:00-17:00 Uhr) einzureichen. Endabgabetermin ist der 27. Februar 2026, 17:00 Uhr. Es 
zählt das Datum des Eingangsstempels. Es werden nur vollständige und unterschriebene Ansuchen akzeptiert.  
 
Auswahl der Bewerber 
Im Monat März werden die Bewerber direkt von den aufnehmenden Einrichtungen ausgewählt. Jene Bewerber, die nicht 
aufgenommen werden können, werden innerhalb Mitte April 2026 hierüber informiert. 
 
Kurse 
Der Vorbereitungskurs und der fakultative Erste-Hilfe-Kurs finden vor Beginn des Praktikums statt (voraussichtlich im Mai oder 
Juni 2026). Die genauen Termine werden zu einem späteren Zeitpunkt mitgeteilt. Die Inhalte des Vorbereitungskurses dienen der 
Vorbereitung und Unterstützung der Praktikanten für ihr Ferialpraktikum. 
 
Ferialpraktikumsverhältnis 
Das Ferialpraktikumsverhältnis wird mit der Einrichtung, in der das Ferialpraktikum absolviert wird, eingegangen. Die 
Sommerbeschäftigung wird im Zeitraum 29. Juni bis 28. August 2026 angeboten (Minimum vier Wochen und Maximum neun 
Wochen Praktikum) und sieht die persönliche Präsenz des Ferialpraktikanten in der aufnehmenden Einrichtung vor. Die zu 
leistenden Stunden (max. 7,6 Stunden pro Tag bzw. 38 Wochenstunden) und das Taschengeld (max. 7,00 Euro pro Arbeitsstunde) 
werden mit der aufnehmenden Einrichtung vereinbart. Besagtes Taschengeld ist dem Einkommen aus Arbeit gleichgestellt. 
Innerhalb der aufnehmenden Einrichtung und für den Zeitraum des Praktikums werden den Ferialpraktikanten Bezugspersonen 
zur Begleitung zur Seite gestellt. Im Laufe der Sommerbeschäftigung erhalten die Ferialpraktikanten Einblick in die gesamte 
Organisation und die verschiedenen Dienstleistungen (Begleitung und Betreuung) der Einrichtung. Am Ende des Ferialpraktikums 
füllen die Bezugspersonen und die Ferialpraktikanten einen vorgefertigten Fragebogen aus und berichten über ihre Erfahrungen. 
Die ausgefüllten Fragebögen werden innerhalb 30. September 2026 an die Stiftung Südtiroler Sparkasse gesendet. 
 
Weitere Auskünfte 
Die Mitarbeiter der Stiftung Südtiroler Sparkasse stehen unter der Telefonnr. 0471 316000 für weitere Auskünfte zur Verfügung. 


